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Georges Calteux, das wir mit ihm für diese Ons
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ATTES UND NEUES

),Hätte man vor 25Jahren, als der alte
Boulevard Royal den Planierraupen zum Opfer fiel,
ein solches Gesetz gehabt, dann hätten wir heute
dort eine herrlich restaurierte Villenallee, und auf
dem Kirchberg-Plateau hätten die Architekten

Vor- und Nachteile dieser Gesetzgebung, die
Arbeit des „Service des Sites et Monuments

Nationaux", die Bautenpolitik der Stadt

Luxemburg und nicht zuletzt die kontroversen

Stellungnahmen von Urbanisten, Denkmalschüt-
zern und Architekten sind deshalb die Themen
dieser Nummer.

r. cl.


